
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 10 (1894)

Heft: 10

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


136 fUafirtrîî fâsïiîïtffili« gateimtrüer-gfUaag iCrgan für Me offiziellen Çubltlationen bel S$meij. Setoerbebereirtî) R-. 10

Eisenbahnen die Maschine und die Wagen allein
ungefähr zehnmal so viel wiegen als die Last, soll
hier das Gewicht des Wagens (inkl. Maschine),
nie das der Last übersteigen. Stoss und Geräusch
sollen bei dieser Bahn auf ein Minimum herabge-
setzt sein, ihre Bewegung soll, wie der Erfinder
wenigstens rühmt, so gleiehmässig und angenehm
sein wie die auf ruhigem Wasser. Dabei wird dem

neuen System eine höchstgradige Sicherheit nach-
gerühmt, für die allerdings in der Konstruktion
Sorge getragen ist. (Schluss folgt.)

^erfctjieDene».
Sdjroeijcrifcße Saubeêauêflefluitg Senf 1896. ®a§

Komitee ber ©ruppe 29 (3?îafd)inen) befteHte fein Sureau
aus ben fperren ©uff. ÜRaöille in güricß als fßiäfibent, 2?eßraffat
in ©enf unb öüßler*§onegger in Diiiti als Sizepräfibenten
unb SmerScßneiber als ©efretär. ®er SluSfteÜuugsrautn
für biefe ©ruppe mürbe auf 6000 nD Dbeifläcße gefcßägt.

SaS Komitee ber ©ruppe 88 (©Icftrigitäi) fouftituierte
ficß mit ben Herren b'@üerftag als Sßräfibent, fßrofeffor ®en§ler
in 3üridö unb ßlrofeffor ißalaz in Sauiatine als Sijepräfh
benten unb ©uénob als ©efretär. ®iefe ©ruppe beanfprucßt
3000 m* SluSfteßungSraum.

®a8 Komitee ber ©ruppe 42 (©peifen, ©etränfe, ©timu*
lauften) roäßlte am 7. 3Jlai ©taatSrat fßatru als 2?oifi^enben,
3ul. ÜJlaggi in Kempttßal als SMzcpräfibeuten unb ©ßampenbal
in ©enf als ©efretär.

®S merben folgenbe Slbteilungen gebilbet: 1. IDliillerei*
probufte, ®eigmaren u. f. to. (fßatru unb Ulaqgi); 2. 3ucfer,
ßonfiferie, ßßofolabe (gama, ®eSöuffeS), ©tempfle, ütuß,
Soßler, ©prüngti, fDtaeflrani); 3. KonfeiBeu, ©eroürze, ©ßar*
cuterie (83ecf, 2iecßtt, §)ung); 4. ©etränfe, (Jonjattaj, Dioffier,
Seemann, Souoier, geller, bRuffiHon, ßßatupmbal, Slcßtn,

®en.nler, ©uter, Siefermann, ©ßuarb); 5 ïabaf (SurruS).
fDlitglieber beS Komitees ber ©tuppe 38 (©leftrigitat) :

©mil fpuber, Sßeifftättenbireftor in Oerlifon ; fßrof. ©enjler,
ßioilingenieur in 3üncß; ©• Sitterli, ®ireftor Der ®elepßon=

gefellfdßaft in 3üncß; Dberft 9t. Slliotß in S9aie!|; Stöbert,
Don ber Jirma Öroron, ®oPeri u. ©o. in iöabeu; 9iotßenbacß,
Sireftor ber 2icßt= unb SBaffermerfe in Sern; iölarc, ®ireftor

ber ©efeüfdßaft für Konflruftiou Pon Slffumulaioren in fDtarlß
(Jreiburg); fjaoarger, Ingenieur ber girma fßeßer unb
ffraoarger in Dieuenburg; 81. ißalaz, Ingenieur in 2au|anne ;

$. SSorel, 3ngenieur in ßortaillob; 9t. ®ßmß, 3ngenieur in
©enf; §. ©uénob, Sngenieur, ®treftor ber ©efeHfcßaft für
eleftrifcße äßerfe in ©enf; 3- b'@oerflag, iöarquier, ÜDtitglieb
beS 3-UtraIfomiteeS, in ©enf.

®a§ Komitee ber ©ruppe 37 (§ßgteine, ÜJiebiztu, ßßtrurgte)
mäßlre fein Sureau mit ben tperreu Sßincent, fantonaler
©anitätsbireftor in ©enf, als Sßräfibent; 3. ©eßmib,
®ireftor beS eibgenöfftfeßen ©efunbßeitSamteS in Sern, als
SSigepräftbent ; §err ère in ©enf als ©efretär. ®er pge=^
miefene 9tanm Pon 500 m^ roirb als fauttt genügenb er*
aeßtet.

®te 2ifte ber SOÎitglieber be§ Komiteetrorfianbe? in ©ruppe
39 (2anbtoirtfcßaft) ift als Sligepräfibent neben 2..9)tartin
beizufügen Staatsrat 9tägeli in gürteß.

®ie ©eneralbireftion ber SluSfteßung ßat befcßloffen, naeß
bem 1. 3uni bie btSßerige Segeirißumtg ber 23ureauftunben
beizubehalten.

Kantonale ©ewerßcausfteflung in gürteß. $ür bas
SDtobell tes Urs ©ggerftßmßler'fcßen 2öioen finb
Zaßlreicße Seiträge geftiftet morben, fo baß beffen Slnffiel*
lung Bor bem fgaupteingang ber ®onßaße nuntneßr gefießert
erfeßeint. ®ie eleftrifcße gonläne mirb feitmärtS beS

gegenmärtigen ©ingangeS beS ®onßaHegartenS plaziert, fjür
biefelbe ift eine feßr umfangreieße SInlage nottoenbiq, ba
binerfe unterhbifeße Kammern, aus beneu bie farbigen elef*

trifeßen 2icßtftraß(eu oon unten in baS Söaffer getoorfen
merben, zu bauen finb. lieber Reifen utib gtoifc^en §el§=
gruppeu bureß mirb ber reießtieße SBafferftrom in taufenb
Farben gliperttb unb fprüßenb, bann raufbßenb ßernieber*
geleiten, gür 3luffeßerperfoual ift eine auS ®ucß,
mie baS ber KantonSpolizei, rotpaßpoilierte Uniform ange*
nommen morben. 23ei biefer ©elegenßei: fei noeß ermäßnt,
baß biefenigen, roelcße bie Slbficßt ßaben, fßaffepartoutfarten
ZU löfen unb feine fßßotograpßie meßr pon fibß befißen, gut
tßuu merben, 5 itig zum fßßotograpßeu zu geßen, benu in
ben legten ®agen Bor ©röffnung ber SIuSfteHung roirb bei
legieren ^ebenfalls ftarfer Slnbrang fein. ®ie ©röffnung
ber 8IuSfteIlung foü in befonberS feierli^er SBeife Bor*

genommen merben.

Adolf Maffei, Ingenieur, Zürich,
Telephon Nr. 336 Gessnerallee Nr. 46 Telephon Nr. 336

empfiehlt [430

Gasmotoren,
Patent Adam,
von 1—150 IIP

mit Präcisionssteuerung. be-
feouriers für elektrische

BeleuclUutigszwecke
geeignet.

Geringster Gasverbrauch.
Tausende in Beirie"b.

Benzinmotoren,
Liegende Petroleummotoren,

für gewöhnliches Lampenpetroleum.
Prospekte, Zeugnisse uud Referenzen zn Diensten.

Steinhauer-Klüpfel
aus Hagenbucheiiliolz in al-
len Grössen liefert prompt
und zu möglichst billigen
Pi eisen (786

K. Wulmer,
Drechslerei, Zotingen

(Kt. Aargau).

für das [658
Aufhauen abgenützter Feilen

per Meter Fr. 2. —, per Ko.
—. 65 Rp.

Es empfiehlt sich bestens
J. Ammann, Feilenhauer,

Turbenthal (Tössthal).

Für Schlosser!
Ein junger, solider Bau-

Schlosser auf Kochherd u.
Geländer sucht einen tüch-
tigen Meister. Gute Zeug-
nisse stehen zu Diensten.

Wer, sagt die Expedition
dieses Blattes. [773

©itßettßols,
zu lBmt3h)crfett, beliebig ttaeß
Sllaß gefdmitten, niünfcße zu lie*
fem. ©benfo fcßöne§ oltcS
©itßcnßoL lïrottbnuin).

SI. .§aag, ©äge Sßuti&orf
797) t et fyraucnfelb.

Von allen holzkonservierenden
Anstrichen bewährt sich stets
als weitaus wirksamster das

Carbolineum
ü A tf.-Arf. MgyVo. 46027.Q
Einzig echte, seit 2 Jahrzehnten

erprobte Originalmarke. '368!
Fabrikniederlage bei

Emil Bastady, Basel.
(vorm. F. Bauer & Cie., Basel). [752
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I^issndàtriiôll 6is Nasollins rinck 6is nUsirr

rrrtAskällr ^slurirrul so visl rvisAsir als 6is I^ast, soll
Uisr 6s.s (^sviollb 6ss ^VaZsus (inkl. Alssoirius),
rris 6ss 6sr I^sst, üksrstsiAsrr. Ltoss urrà Esrüusolr
sollst bsi ckisssr Lastir suk sin Ulnirnuin UsrabAs-
sst^b ssin, illrs Ls^vsAnnA soll, vvis 6sr iiirtiircksr
v/sniZstsns rüllrat, so ZIsiodinsssiA nn6 snZsnslnn
ssin rvis 6is suk rndiAsin ^ssssr. Osdsi rvirck âsna

nsnsn L^stsin oins UövUstArackiAs Liollsrllsit, nsolr-
gsrnlnnd, à 6is sllsräinZs in 6sr Xonst-rulition
LorZs AstrsZsn ist. (Zostluss lolZt.)

Verschiedenes.

Schweizerische Landesausstellung Genf 1896. Das
Komitee der Gruppe 29 (Maschinen) bestellte sein Bureau
aus den Herren Gust. Naville in Zürich als Piäsident, Veyrassat
in Genf und Bühler-Honegger in Rüii als Vizepräsidenten
und Jmer-Schneider als Sekretär. Der Ausstellungsraum
für diese Gruppe wurde auf 6000 nr^ Obeifläche geschätzt.

Das Komitee der Gruppe 98 (Elektrizität) konstituierte
sich mit den Herren d'Everstag als Präsident, Professor Denzler
in Zürich und Professor Palaz in Laulaune als Vizevräst-
deuten und Cusuod als Sekretär. Diese Gruppe beansprucht
3000 Ausstellungsraum.

Das Komitee der Gruppe 42 (Speisen, Getränke, Stimu-
lantieu) wählte am 7. Mai Staatsrat Patru als Vorsitzenden,

Jul. Maggi in Kewptthal als Vizepräsidenten und Champendal
in Genf als Sekretär.

Es werden folgende Abteilungen gebildet: 1. Müllerei-
Produkte, Teigwaren u. s. w. (Patru und Maagi); 2. Zucker,

Confiserie, Chokolade (Fama, Deshusses), Slempfle, Ruß,
Kohler, Sprüngli, Maestrani); 3. Konserve?, Gewürze, Char-
culerie (Beck, Liechti, Jung); 4. Getränke, (Fonjallaz, Rossier,

Leemann, Bouvier, Feller, Russtllon, Champmdal, Achin,
Dennler, Suter, Ackermann, Chuard); 5 Tabak (Burrus).

Mitglieder des Komitees der Gruppe 38 (Elektrizität):
Emil Huber, Werkstättendirektor in Oerlikon; Prof. Denzler,
Civilingenieur in Zürich; E. Bitterli, Direktor der Telephon-
gesellschaft in Zürich; Oberst R. Alioth in Basels; Boveri,
von der Firma Brown, Boveri u. Co. in Baden; Rothenbach,
Direktor der Licht- und Wasserwerke in Bern; Blare, Direktor

der Gesellschaft für Konstruktion von Akkumulatoren in Marly
(Freiburg); Favarger, Ingenieur der Firma Peyer und
Favarger in Neuenburg; A. Palaz, Ingenieur in Lausanne;
F. Borel, Ingenieur in Cortaillod; N. Thury, Ingenieur in
Genf; H. Cusnod, Ingenieur, Direktor der Gesellschaft für
elektrische Werke in Genf; I. d'Everstag, Banquier, Mitglied
des Zentralkomitees, in Genf.

Das Komitee der Gruppe 37 (Hygieine, Medizin, Chirurgie)
wählte sein Bureau mit den Herren Vincent, kantonaler
Sanitälsdireklor in Genf, als Präsident; I. F. Schrnid,
Direktor des eidgenössischen Gesundheitsamtes in Bern, als
Vizepräsident; Ferr sre in Genf als Sekretär. Der zuge-
wiesene Raum von 500 irO wird als kaum genügend er-
achtet.

Die Liste der Mitglieder des Komiteevorstandes in Gruppe
39 (Landwirtschaft) ist als Vizepräsident neben L.. Martin
beizufügen Staaisrat Nägeli in Zürich.

Die Generaldirektion der Ausstellung hat beschlossen, nach
dem 1. Juni die bisherige Bezeichnung der Bureaustunden
beizubehalten.

Kantonale Gewcrbeausstellung in Zürich. Für das
Modell des Urs Eggerschwyler'schen Löwen sind
zahlreiche Beiträge gestiftet worden, so daß dessen Auffiel-
lung vor dem Haupleingang der Tonhalle nunmehr gesichert
erscheint. Die elektrische Fontäne wird seitwärts des

gegenwärtigen Einganges des Tonhallegartens plaziert. Für
dieselbe ist eine sehr umfangreiche Anlage notwendiq, da
diverse unterirdische Kammern, aus denen die farbigen elek-

irischen Lichtstrahlen von unten in das Wasser geworfen
werden, zu bauen sind. Ueber Felsen und zwischen Fels-
qruppeu durch wird der reichliche Wasserstrom in tausend
Farben glitzernd und sprühend, dann rauschend hernieder-
geleiten. Für das Aufseherpersonal ist eine aus Tuch,
wie das der Kantonspolizei, rotpaßpoilierte Uniform ange-
nommen worden. Bei dieser Gelegenheit sei noch erwähnt,
daß diejenigen, welche die Absicht haben, Passepartomkarten
zu lösen und keine Photographie mehr von sich besitzen, gut
thun werden, z ilig zum Photographen zu gehen, denn in
den letzten Tagen vor Eröffnung der Ausstellung wird bei
letzteren jedenfalls starker Andrang sein. Die Eröffnung
der Ausstellung soll in besonders feierlicher Weise vor-
genommen werden.

Mff Nsffki. iWàlir, Mmli.
leleMii à 336 kLLLnsrsIIee klr. 4K IkIsMn Nr. 336

sinptisblt (430

Kssmoioi'Sn,
?atsnt
va» I 15«

lllit ?ràvisiollSStsllsrullA. I,«-
tür

It«Ieu<!l»iu»^s»uvâv

lZoringstee Kssvsi-besuà

lîeiiniiiiuotoreii,

tiir gênillinllciiss l.smpsn>!sti-o>e»m.
tKeiiKiuisss uii«l tistsrv»»«» «i» Vivust«».

sus ilnirenbnebeubolii ill al-
lsn (grossen Iist'srt proinxt,
llnà ?ll rnö^liebsb billigen
?i eisen >.786

K. Wûlmei',
Orscllsisrei, /otiiiKSN

(lît. ^.SI'ASU).

kür às (658

ààiiell âdZksiiiè^kr kkilkll
per iilster ?r. 2. —, per Lio.
—. 65 kp.

?s einptislllt siell bestens
3. ànsmi, ?siisirllsrrsr,

'1»rI»ei!<Iü!l (lllôssìbnl).

Mr 8àm!
?in snn^er, soliàsr «su»

solrlossvr sut Xoobbsrà u.
(Zelânàer snekt einen tnob-
ìi^sn Alvlstor. Ente 2sng-
nisss stellen 2ll Diensten.

IVer, saZt âio lZxpsàltion
àissss Llartos. (773

Eichenholz,
zu Bauzwecken, beliebig nach
Maß geschnitten, wünsche zu lie-
fe'n. Ebenso schönes altes
Eichenholz (Trottbaum).

K. Haag, Söge Thundorf
797) bei Fraucitfeld.

Von allen liolnkovZervierenàen
^nstriotien de^vatirt sioli stets

^

Lardolinsum
Wo. Mà4602?.W
Einzig ovlits, soit 2 lkà?skntsn

opppodts Original marks. -MW
?àbàllieàsrIk(AS dei

Lmïl «ssîslizr, Lsssl.
(vorm.Lauerteie.,Las6l). ^752
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